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1. Was ist künstliche Intelligenz? 
 

Künstliche Intelligenz ist die Fähigkeit einer Maschine, menschliche Fähigkeiten wie logisches 
Denken, Lernen, Planen und Kreativität zu imitieren. Sie ermöglicht es technischen Systemen, 
ihre Umwelt wahrzunehmen, mit dem Wahrgenommenen umzugehen und Probleme zu 
lösen, um ein bestimmtes Ziel zu erreichen. Der Computer empfängt Daten (etwa über 
Sensoren wie Kameras), verarbeitet sie und reagiert darauf. KI ist dabei kein einzelnes 
Programm, sondern ein breites Feld in der Informatik, das Maschinen und Software in die 
Lage versetzt, menschenähnliche Intelligenzleistungen zu erbringen, wie das Lernen aus 
Daten, die Verarbeitung von Sprache oder das Treffen von Entscheidungen. 

(vgl. Europäisches Parlament; 2023) 
 

Eine Künstliche Intelligenz (KI) wird in wenigen aber komplexen Schritten hergestellt: 
 
1. Daten sammeln: Man braucht viele Daten, z.B. Bilder, Texte oder Zahlen, um die KI zu 

"trainieren". 
2. Modell entwerfen: Ein Modell ist eine Art Programm, das lernt, Muster in den Daten zu 

erkennen. 
3. Training: Die KI wird mit den gesammelten Daten gefüttert, um zu lernen. Sie passt sich 

an, um bessere Ergebnisse zu liefern. 
4. Testen: Man prüft, ob die KI gute Entscheidungen trifft, indem man sie auf neue, 

unbekannte Daten anwendet. 
5. Verbessern: Basierend auf den Ergebnissen wird die KI optimiert. 
 
Das Ganze wird meist mit spezieller Software und viel Rechenpower durchgeführt. 
(vgl. Goethe-Institut; 2024) 
 
 

Künstliche Intelligenz, lässt sich im Wesentlichen in zwei Hauptkategorien unterteilen: die 
sogenannte schwache KI und die starke KI. Darüber hinaus gibt es je nach Interpretation noch 
eine dritte, hgypothetische Stufe der Klassifizierung: die künstliche Superintelligenz. 

1. Schwache KI: Diese Stufe umfasst Systeme, die für spezifische, klar definierte Aufgaben 
trainiert sind, wie sie heute in Smartphones und Computern üblich sind. (Momentaner 
Stand) 

2. Starke KI: Diese Form der KI erreicht die kognitiven Fähigkeiten des Menschen und ist 
nicht auf spezifische Aufgabenbereiche beschränkt. Sie ermöglicht abstraktes Denken 
und Problemlösung über verschiedene Kontexte hinweg. 

3. Superintelligenz: Eine hypothetische Stufe der KI, die die geistigen Fähigkeiten des 
Menschen in allen Bereichen, einschließlich wissenschaftlicher Kreativität und sozialer 
Kompetenzen, übertrifft. 

(vgl. Abdelkafi, N. & Döbel; 2020) 
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2. Was ist ein KI-Chat-Bot wie ChatGPT? 
 
GPT steht für "Generative Pre-trained Transformer". Dieser Begriff beschreibt eine Reihe von 
Modellen für maschinelles Lernen, die u.A. von OpenAI entwickelt wurden. Hier sind die drei 
Hauptkomponenten des Akronyms: 

1. Generative: Das Modell kann Inhalte erzeugen, indem es auf Basis von Eingabedaten 
neue, zusammenhängende Texte generiert. 

2. Pre-trained: Bevor das Modell spezifische Aufgaben ausführt, wird es auf einer breiten 
Datenbasis vortrainiert. Dieses Training ermöglicht es dem Modell, Sprache zu verstehen 
und auf viele verschiedene Anfragen zu reagieren. 

3. Transformer: Diese Bezeichnung verweist auf die Art des Algorithmus, der verwendet 
wird. Transformer-Modelle nutzen Mechanismen wie Selbst-Attention, um Beziehungen 
zwischen verschiedenen Wörtern in einem Text zu verstehen, unabhängig von deren 
Position im Satz. 

(vgl. Belcic, I. und Stryker, C.; 2024) 
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3. Relevantes zur Recherche 
 
Bei der Verwendung von ChatGPT in der Recherche ist es wichtig, die Stärken und Grenzen 
der KI zu verstehen, um ihre Fähigkeiten optimal zu nutzen und potenzielle Fehler zu 
vermeiden. Im Folgenden werden einige wichtige Punkte erläutert, die bei der Nutzung von 
ChatGPT berücksichtigt werden sollten. 

 

1. Überprüfung von Antworten 

Du kannst die Antwort von ChatGPT überprüfen lassen, indem nachgefragt wird: "Bist Du Dir 
sicher?" oder "Gibt es das ... wirklich?“ 

 
Diese Technik kann dazu beitragen, Ausgabefehler zu verringern. Durch gezieltes Nachfragen 
können Unsicherheiten in den Antworten aufgedeckt werden. Es ist wichtig, sich daran zu 
erinnern, dass ChatGPT eine Antwort auf der Grundlage der verfügbaren Daten gibt und dass 
eine zusätzliche Überprüfung durch den Nutzer oft notwendig ist, um die Richtigkeit 
sicherzustellen. 

 

2. Umgang mit aktuellen Informationen 

Wenn du ChatGPT verwendest und aktuelle Informationen suchst, prüf die Ergebnisse 
sorgfältig. 

 
Da das System teilweise auf Daten basiert, die zu einem bestimmten Zeitpunkt gesichert 
wurden, sind aktuelle Themen möglicherweise noch nicht integriert. Es ist ratsam, nach der 
Quelle der Informationen zu fragen oder selbst zusätzliche Recherchen durchzuführen, um 
sicherzustellen, dass die Daten aktuell und korrekt sind. Bei besonders aktuellen Themen 
empfiehlt es sich die "Im Internet suchen"-Funktion zu aktivieren. Wenn möglich, sollten 
spezifische Quellen hinzugefügt werden, um Fehler zu minimieren. 

 

3. Veränderungen in physischen Strukturen 

Der genaue Aufbau von Gebäuden wie Bibliotheken kann sich ändern, und manchmal 
können Informationen veraltet oder ungenau sein. 

 
Die Antworten von ChatGPT basieren auf allgemeinen Daten und Quellen, die 
möglicherweise nicht immer auf dem neuesten Stand sind. Das bedeutet, dass Informationen 
über physische Strukturen oder andere sich ändernde Elemente oft veraltet sein können. Es ist 
daher wichtig, diese Informationen durch aktuelle Quellen zu verifizieren, besonders wenn es 
um konkrete, örtlich begrenzte Details geht. 

 

4. Historische Daten und Präzision 

Manchmal kann es vorkommen, dass die Daten nicht präzise sind oder dass Missverständnisse 
entstehen, insbesondere bei historischen Daten. 
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Wenn Sie historische Daten abfragen, solltest du so viele relevante Fakten wie möglich in Ihre 
Frage einbeziehen. Eine präzise Formulierung der Frage kann helfen, Missverständnisse zu 
vermeiden und die Genauigkeit der Antwort zu erhöhen. Dennoch bleibt eine zusätzliche 
Prüfung durch den Nutzer notwendig, um sicherzustellen, dass die historischen Informationen 
korrekt sind. 

 

Mögliche Weiterentwicklung der KI 

In der nahen Zukunft wird es wahrscheinlich weitere Fortschritte in der Verarbeitung und 
Integration von aktuellen und präzisen Daten geben. Die Entwicklung von Modellen, die in 
Echtzeit auf aktuelle Informationen zugreifen können, ist ein potenzieller nächster Schritt. So 
sind KI-Systeme seit Kurzem in der Lage sein, visuelle Daten gut zu verarbeiten, was die 
Recherche deutlich optimiert.  

Trotzdem bleibt die Rolle des menschlichen Nutzers bei der Überprüfung und Validierung von 
Informationen zentral, da selbst die fortschrittlichsten KI-Systeme Fehler machen oder 
veraltete Informationen liefern können. Es ist daher entscheidend, dass Nutzer:innen auch 
weiterhin kritisch mit den Antworten der KI umgehen und eine umfassende Verifikation der 
bereitgestellten Daten durchführen. 
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4. Effektives prompten 
 
Um das Potenzial von KI, insbesondere von ChatGPT, in der Recherche voll auszuschöpfen, ist 
es entscheidend, die Kunst der Prompt-Erstellung zu beherrschen. Ein gut strukturierter 
Prompt kann die Qualität der generierten Inhalte erheblich verbessern. 

 

Prompt Struktur  
 
Ein guter Prompt sollte klar, präzise und detailliert sein. Hier sind die wesentlichen 
Bestandteile eines guten Prompts: 

 

Eselsbrücke: Prompt-RAKETE 
1. Rolle/Persona 

Welche Rolle (bspw. Beruf, Person) soll die KI einnehmen? Diese Entscheidung gibt der 
KI einen Fokus zur Beareitung des Prompts. 

2. Aufgabe/Ziel 
Klare und präzise Aufgabenstellung. Keine Fragen, sondern Operatoren: "Analysiere", 
"Fasse zusammen", "Erwäge", etc. 

3. Kontext 
Wer ist die Zielgruppe? Für wen soll die Aufgabe bearbeitet werden? Wie soll das 
Ergebnis genutzt werden? 

4. Einteilung/Struktur 
Wie lang soll die Antwort sein? Stichworte oder Fließtext? Braucht es Überschriften? 
Gibt es eine vorgegebene Struktur? 

5. Ton/Stil 
Beispiele: Professionell. Freundlich. Sachlich. Ironisch. Poetisch. Romantisch. 
Wissenschaftlich. Anschaulich. Verständlich. 

6. Einschränkungen/Ergänzungen 
Soll sich die KI für die Antwort nur auf wissenschaftliche Literatur beschränken? Gibt 
es Aspekte oder Themen, die nicht relevant sind? Soll sie Fehler einbauen oder 
halluzinieren? Soll ein bestimmtes Dateiformat ausgegeben werden? 

 

Beispielprompt 

[Rolle]: Du bist Reise-Influencer mit Fokus auf Nachhaltigkeit und Öko-Tourismus. 
[Aufgabe]: Verfasse einen Blogpost über nachhaltiges Reisen [Kontext]: für Anfänger:innen, 
die wenig Erfahrung mit nachhaltigem Reisen haben. [Einteilung]: Der Post sollte eine 
Einleitung, drei Haupttipps und eine kurze Zusammenfassung enthalten und zwischen 1.500 
und 2.000 Zeichen lang sein. [Ton]: Verwende informative, freundliche und motivierende 
Sprache. [Einschränkung]: Fokussiere Dich auf einfache Tipps, wie man umweltfreundlich 
reisen kann, und gib konkrete Beispiele. Vermeide zu technische Details und bleibe bei leicht 
umsetzbaren Ratschlägen. 

 

ChatGPT als Prompt-Assistenten nutzen 
 
KI-Chat-Bots (wie ChatGPT oder LeChat) als "Prompt-Assistent" zu verwenden, bietet gerade 
bei komplexeren Aufgaben eine effiziente Möglichkeit, die Qualität und Struktur deiner 
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Prompts zu optimieren. Diese KI-gesteuerte Funktion unterstützt dich dabei, deine 
Eingabeaufforderungen präziser zu gestalten, indem sie dir hilft, eine klare Struktur zu 
entwickeln und wichtige, noch fehlende Informationen zu identifizieren, die für das 
Verständnis und die Effektivität des Prompts entscheidend sein können. 

 

1. Initialisierung 

Kopiere die folgende Anweisung in ChatGPT und mach es zum Prompt-Assistenten: 

"Ich möchte, dass du mein Prompt Creator wirst. Dein Ziel ist es, mir zu helfen, den 
bestmöglichen Prompt für meine Bedürfnisse zu erstellen. Der Prompt wird von dir, ChatGPT, 
verwendet. Du wirst den folgenden Prozess befolgen: 

1. Als erstes fragst du mich, worum es in dem Prompt gehen soll. Ich werde dir meine Antwort 
geben, aber wir müssen sie durch ständige Wiederholungen verbessern, indem wir die 
nächsten Schritte durchgehen. 

2. Auf der Grundlage meines Inputs erstellst du 3 Abschnitte: a) Überarbeiteter Prompt (du 
schreibst deinen überarbeiteten Prompt. Er sollte klar, präzise und für dich leicht verständlich 
sein), b) Vorschläge (du machst Vorschläge, welche Details du in den Prompt einbauen solltest, 
um ihn zu verbessern) und c) Fragen (du stellst relevante Fragen dazu, welche zusätzlichen 
Informationen ich brauche, um den Prompt zu verbessern). 

3. Der Prompt, den du bereitstellst, sollte die Form einer Anfrage von mir haben, die von 
ChatGPT ausgeführt werden soll. 

4. Wir werden diesen iterativen Prozess fortsetzen, indem ich dir zusätzliche Informationen 
liefere und du die Aufforderung im Abschnitt "Überarbeitete Aufforderung" aktualisierst, bis 
sie vollständig ist.“ 

(vgl. Ruof, J. 2024) 

 

2. Prozessschritte 

1. Als erstes fragt ChatGPT, worum es in dem Prompt gehen soll. Deine Antwort wird der 
Ausgangspunkt sein. 

2. ChatGPT wird daraufhin drei Abschnitte erstellen 

3. Überarbeiteter Prompt: Eine verbesserte Version Ihres ursprünglichen Prompts, klar und 
präzise formuliert.Vorschläge: Empfehlungen, welche Details Sie hinzufügen sollten, um 
den Prompt weiter zu verbessern. 

• Fragen: Relevante Fragen, die helfen, zusätzliche Informationen für eine präzisere 
Prompt-Erstellung zu sammeln. 

4. Iterativer Prozess 

• Dieser Prozess wird so lange wiederholt, bis der Prompt vollständig und 
zufriedenstellend formuliert ist. 

5. Neuer Chat öffnen 

• Kopiere deinen optimierten Prompt in einen neuen Chat. 

6. Prompt ändern 

Falls das gewünschte Ergebnis nicht dem entspricht, was du haben möchtest, gehe 
zurück zum Prompt-Creator-Chat und ergänze diesen mit weiteren Anweisungen. 
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5. Quellen Check 
 

Beim Überprüfen von Informationen kann es oft schwierig sein, den richtigen Ausgangspunkt 
für die Recherche zu finden. Hier kann Künstliche Intelligenz (KI) eine wertvolle Unterstützung 
bieten. Durch das Eingeben einer Textpassage und gezieltes Nachfragen nach Studien oder 
Quellen, die die darin enthaltenen Aussagen belegen, erhält man wichtige Anhaltspunkte. 
Diese Hinweise können dabei helfen, eine geeignete Studie oder Quelle zu finden, die man 
anschließend weiter analysieren und auf ihre Verlässlichkeit überprüfen kann. 

 

Besonders in sozialen Medien wie TikTok und Instagram werden häufig emotionale und 
sensationelle Inhalte geteilt. Es gilt: Umso sensationeller oder emotionaler eine Schlagzeile ist, 
desto wichtiger ist es, die Quellen sorgfältig zu prüfen. Solche Schlagzeilen zielen oft darauf 
ab, Aufmerksamkeit zu erregen, anstatt fundierte und seriöse Informationen bereitzustellen!  

Ein Quellencheck kann viele Falschmeldungen auszusortieren und den Wahrheitsgehalt einer 
Information besser einzuschätzen. 
 
Als Start für den Quellencheck kannst du folgende einfachen Schritte durchführen: 
 

Eselsbrücke: Sei bei deinen Quellen picky wie DIVAS 

 
1. Datum. 

Ist das Erscheinungsdatum angegeben? Sind die Informationen noch ausreichend 
aktuell? 

2. Impressum. 
Wer verantwortet die Inhalte? Sind die Angaben korrekt? 
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3. Verweise. 
Sind alle Informationen mit Quellenangaben versehen? Sind die angegeben Quellen 
seriös? 

4. Autor:in. 
Ist der:die Verfasser:in angegeben? Ist der:die Verfasser:in/Herausgeber:in für das 
Thema qualifiziert und hat Expertise und Erfahrung? 

5. Sachlichkeit. 
Werden sachlich und neutral Fakten präsentiert statt subjektiven Meinungen? 
Achtung: Löst der Artikel starke Emotionen in mir aus? 

 
Im Folgenden sind einige vertiefende Punkte und Fragen aufgelistet, die dir bei der Bewertung 
helfen. 
 
Glaubwürdigkeit der Webseite 
Ist die Website oder das Medium, auf dem Du den Artikel gefunden hast, bekannt und hat 
einen guten Ruf? Seriöse Nachrichtenportale, wissenschaftliche Zeitschriften und 
Universitäten sind meist verlässlicher als persönliche Blogs, Social Media (Tiktok / Instagram / 
Telegram / etc.) oder unbekannte Webseiten. 
 
URL und Webadresse überprüfen 
Achte auf die URL. Webseiten, die nachgemacht oder absichtlich ähnlich zu 
vertrauenswürdigen Quellen aussehen, können irreführend sein. Zum Beispiel können kleine 
Unterschiede wie „.com.co“ anstelle von „.com“ ein Hinweis auf eine unzuverlässige Quelle 
sein. 
 
Bias und Objektivität hinterfragen 
Überlege, ob die Quelle eine bestimmte politische oder kommerzielle Agenda verfolgt. Seriöse 
Quellen versuchen, objektiv zu berichten und verschiedene Standpunkte darzustellen. 
 
Vergleiche mehrere Quellen 
Verlasse Dich nicht auf eine einzige Quelle. Vergleiche die Informationen mit anderen 
Quellen, um sicherzustellen, dass sie konsistent sind. 
 
Faktencheck-Websites nutzen 
Nutze Faktencheck-Websites wie Correctiv oder Mimikama, um Informationen und 
Nachrichten auf ihre Richtigkeit zu überprüfen. 
 
Wissenschaftliche Peer-Review 
Bei wissenschaftlichen Informationen ist es wichtig, darauf zu achten, ob die Studie von 
Fachkollegen begutachtet wurde („peer-reviewed“). Dies erhöht die Glaubwürdigkeit der 
Forschung. 

  

https://correctiv.org/
https://www.mimikama.org/
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